
Auch 2015 gilt: 

Die Weste bleibt solange weiß, bis man sie anzieht… 

Es begann gut dieses Jahr aus grün-weisser Sicht. Schon 11 Tage alt und noch 

immer keine Niederlage! Als wir dann im heutigen Auswärtsspiel in Karben 

auch noch vom Start weg in Führung gingen, schien der Fluch des alten Jahres 

endgültig gebannt…schien…. 

Bis fast 80 Holz konnten wir unsere Führung ausbauen! Matthias Schmidt 

glänzte mit dem tagesbesten grün-weissen Ergebnis in Höhe von 847 Holz. 

Auch Tom Bochmann wusste zu gefallen, wenn auch mit 20 Holz weniger als 

Matthias. Die anderen grün-weissen Ergebnisse sind weniger nennenswert – 

mit einer Ausnahme: in Ermangelung des etatmäßigen Ersatzspielers, musste 

sich Klaus Klein verletzt durch 200 Wurf quälen. Wir hätten ihn, bei Erreichen 

eines gewissen Rückstandes, gerne erlöst, aber in den Adern von Klaus rinnt – 

wie in allen ECHTEN GWO-Adern - grün-weisses Blut und somit biss er sich 

durch. Da trennt sich eben die Spreu vom Weizen! Oder wie ich gerne zu sagen 

pflege: lieber ein bissiger Schäferhund als eine hinterlistige 

Promenadenmischung ;-) 

Nächsten Samstag erhalten wir norddeutsche Unterstützung und vermutlich 

ein volles Haus. Um 12 Uhr heißt es: 

Let´s get ready to rumble !!! 

Bis dahin eine angenehme Woche !! 

Euer Tommy 

 


